Infoblatt Wohngeld / Mietzuschuss:

Antragsberechtigt für Wohngeld / Mietzuschuss ist:

· der Mieter von Wohnraum

· der Bewohner von Wohnraum im eigenen Mehrfamilienhaus 

  (d.h. mindestens 3 Wohnungen)

· Bewohner eines Heimes im Sinne des Heimgesetzes (Alten- und Pflegeheime)

Folgende Unterlagen sind bei der Antragstellung vorzulegen:

· Antrag nach Formblatt auf Wohngeld / Mietzuschuss

· Haushaltsbescheinigung    => Formular

Nachweise über die Miete:

· Mietbescheinigung    => Formular

· Unterschriebener Mietvertrag

· Überweisungsbelege, Mietquittungen der letzten zwei Monate

· Nachweis über Untervermietung (Untermietvertrag, Zahlungsbelege) => Formular

Nachweise über das Bruttoeinkommen aller zum Haushalt zählenden Personen:

· bei Arbeitnehmern: Verdienstbescheinigung (aktuelle und schriftliche Bestätigung des Arbeitgebers, auch über die Höhe des zu erwartenden Urlaubs- und Weihnachtsgeldes) => Formular

· bei Einkommenssteuerpflichtigen (soweit der Nachweis nicht durch Verdienstbescheinigung zu erbringen ist):  Einkommenssteuer-Vorauszahlungs- bescheid / letzter Einkommenssteuerbescheid / letzte Einkommenssteuer- erklärung

· bei Rentnern: vollständige Rentenbescheide mit Anlage I und mit den jeweils letzten Änderungsmitteilungen (Rentenanpassungsmitteilungen)

· bei Empfängern von Unterhaltsleistungen: Nachweis über Art, Höhe und Empfänger der Leistungen (Unterhaltstitel, Unterhaltsvereinbarungen, Bestätigungen, Zahlungsbelege), UVG-Bescheid

· bei Kindern: Nachweis über Kindergeld (genügt auch Kontoauszug) / vollständiger Bescheid über das Mutterschaftsgeld / Elterngeld, Schulbescheinigung bei Kindern über 15 Jahren

· bei Arbeitslosen: Bewilligungs- oder Leistungsbescheid der Bundesagentur für Arbeit über Arbeitslosengeld oder –hilfe und Unterhaltsgeld, Bescheide über Eingliederungshilfe

· bei Empfängern von Sozialhilfe oder Kriegsopferfürsorge: Nachweise über Art, Höhe und Empfänger der Leistungen

· Nachweise über sonstige Einnahmen / Leistungen: z.B. Nachweise über Zinseinnahmen aus Sparguthaben oder sonstige Kapitalerträge (bzw. Negativbescheinigung), Kontoauszüge der Bausparkasse, Police der Lebensversicherung, Mieteinnahmen usw.

· Nachweise über geringfügige Beschäftigung

· ggf. Krankengeld

· Kopie Personalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass aller Personen im Haushalt

Sonstige Nachweise:

· Kontoauszüge der letzten drei Monate

· Nachweise über die Erfüllung gesetzlicher Unterhaltsverpflichtungen mit Angaben über Art und Höhe der Leistungen und der empfangsberechtigten Person(en)
=> Formular

· ggf. Schwerbehindertenausweis oder Feststellungsbescheid

· bei Pflegebedürftigen (in häuslicher Pflege befindlich): Nachweis über die Pflegebedürftigkeit im Sinne des § 14 Sozialgesetzbuch XI (Pflegegeldbescheid)

Zusätzliche Unterlagen bei folgenden Personengruppen

Studenten und Auszubildende

· 3 Formulare für in Ausbildung befindliche Personen

· Nachweis über die Ausbildungsvergütung

· Krankenversicherungsnachweis (Kontoauszug)

· Lebensversicherungsnachweis (Police und Kontoauszug)

· Studienbescheinigung

· Ausbildungsvertrag

· BaföG-Bescheid bzw. Berufsausbildungsbeihilfebescheid

Selbständige

· Gewerbeanmeldung

· Letzter Einkommenssteuerbescheid / Einnahme-Überschussrechnung

· Krankenversicherungsnachweis (Kontoauszug)

· Lebensversicherungsnachweis (Police und Kontoauszug)

Eigennutzer Wohnraum im Mehrfamilienhaus (ab Dreifamilienhaus)

· Grundfläche jeder einzelnen Wohnung => Formular

· Vergleichbarer Mietvertrag im Haus

· Betriebskostenabrechnung

· Kreditverträge

Achtung!!!

Bei nicht ehelichen Wohngemeinschaften hat jeder Mitbewohner der den Mietvertrag unterschrieben hat ein eigenes Antragsrecht.

Die Wohngeldstelle des Landkreises Gießen behält sich jedoch vor, nach Prüfung des Einzelfalls weitere Unterlagen vom Antragssteller anzufordern.

